
Vom Sinn der 'Masken' und 'Strohmänner' 
 
Maske und Maskierung sind aus dem Karneval nicht wegzudenken: 
Der Karneval bietet Gelegenheit, für eine begrenzte Zeit in eine 
andere Rolle hineinzuschlüpfen, für eine überschaubare Zeitspanne 
ein anderes als das gewohnte Leben auszuprobieren. Die Masken 
bieten zugleich Schutz: sie erlauben, Kritik zu üben oder auch mal, 
jemanden handfest zu „foppen“. 
Der Karneval steht in einem engen Zusammenhang zu der ihm 
folgenden Fastenzeit: „carne vale“ – lateinisch „Fleisch, lebe wohl“, 
so erklären manche Volkskundler die Namensherkunft. Mit diesem 
Namen sei ein Hinweis gegeben auf die folgende „fleischlose“ 
Fastenzeit. Auch die Namensdeutungen „Fastnacht“ als „Nacht vor 
der Fastenzeit“ oder der „Fasching“ als „Ausgabe des Fast-
Schank“, des „Trunkes vor der Fastenzeit“ weisen darauf hin. 
Schon in vorchristlicher Zeit schlüpften die Menschen in Masken. 
Zum einen bot sich ihnen darin die Möglichkeit, vermeintlich 
unerkannt und damit straffrei die Götter zu beschimpfen. Zum 
anderen dienten die Masken zur Personifizierung von Jahreszeiten, 
Dämonen und bedrohlichen Naturphänomenen. - Fast wie in einem 
Theaterspiel wurden sie allesamt zum Winterende aus den 
Wohnorten getrieben. Der Lärm, der mit Schellen und Trommeln 
dieses Spiel begleitete, sollte die Frühlingsgeister wecken. 
 
Quelle: www.familien234.de, die Internetseite der Familienpastoral im Erzbistum Köln, in 
pfarrbriefservice.de 
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vom	13.		bis		zum		27.	Februar	2022	

 

Fasching – Fröhlichkeit entdecken 
 
 

 
Quelle: pixabay.com in pfarrbriefservice.de 

 
 
 



GOTTESDIENSTE	
SO		13.	02. 
	
	
	
	
MI		16.	02.	
	
	
SA		19.	02.	

6.	SONNTAG	IM	JAHRESKREIS	
9.00	in	PAIRDORF:	Pfarrgottesdienst	für	beide	Pfarreien	
							Jtg.	f.	Antonia	Hofer,	Johann	Troger,	Hl.	M.	f.	LuV	Hofer-Troger/	
							Gereuth	
	
19.30	in	TSCHÖTSCH:	Alois	u.	Maria	Holzer,	Ida	Trenkwalder,	
							f.	Armen	Seelen	u.	nach	Meinung		
	
19.30	in	TILS:	Vorabendmesse	
							Jtg.	f.	Anna	Gasser/Moar,	Hl.	M.	f.	Johann	Eisenstecken/						
							Stockner	sowie	Schwester	Edeltraud	u.	Karl-Heinz	Dorfmann	
	

/S-	 	
SO.	20.	02.		
	
	
	
	
MO	21.		02.	
	
	
	
MI		23.		02.	
	
	
	
	
	
FR		25.	02.	
	
	
SA		26.		02.	
	
 

7.	SONNTAG	IM	JAHRESKREIS		
9.00	in	PAIRDORF:	Pfarrgottesdienst	für	beide	Pfarreien		
							Hl.		f.	Alfred	Pernthaler,	LuV	Fam.	Schraffl,		
							Rosa	Wwe.	Schroffenegger	(BM)	
	
HL.	PETRUS	DAMIANI,	Bischof	u.	Kirchenlehrer	
19.30	in	TILS:	Hl.	f.	Rosa	Reifer	Hofer	(BM)	u.	Maria	Wwe.	
							Mitterrutzner	(BM)	
	
HL.	POLYKARP,	Bischof	u.	Märtyrer	
19.30	in	TSCHÖTSCH:		
							Hl.	M.	f.	Anton	Hofer,	Johann	Rabensteiner	u.		
							zu	Ehren	des	Hl.	Geistes	
								
HL.	WALBURGA,	Äbtissin	
19.30	in	TILS:	Hl.		f.	Alois	Obexer	u.	als	Dank	
	
19.30	in	TSCHÖTSCH:	Vorabendmesse	
						Hl.		f.	Martha	Moret,	Josef	Oberrauch,	Martha	Schatzer	u.	
						Ander	Hofer/Letzner	
		

 	
SO		27.	02.	
	
	
	
	
	
	

8.	SONNTAG	IM	JAHRESKREIS	
9.00	in	PAIRDORF:	Pfarrgottesdienst	für	beide	Pfarreien	
							Hl.	M.	f.	Stefania	Unterrainer	Tschager	(BM)	u.	Johann	Schrott	

MITTEILUNGEN	
	
Achtung:	die	nächsten	zwei	Pfarrblätter	erscheinen	für	den	Zeitraum	vom	
27.	Februar	bis	zum	10.	April	jeweils	für	3	Wochen:	es	wird	darum	ersucht,	
Messen	und	Mitteilungen	 für	das	nächste	Pfarrblatt	 (27.	Februar	bis	zum	20.	
März)	bereits	bis	zum	20.	Februar	mitzuteilen.	
	
Tanzkurs	 für	 alle	 Jugendliche	 vom	 Pfeffersberg	 ab	 14	 Jahren:	 die	
Jugendgruppe	von	Tils		organisiert	diesen	Tanzkurs.	Er	findet	für	5	Wochen	
jeweils	am	Dienstag		ab	dem	22.02.2022		im	Vereinshaus	in	Tils	von	19:30	
bis	21:30	Uhr	statt.		Kosten	50€.	
Anmeldung	und	weitere	Infos	bei	Obexer	Vera	Tel.	342	1696916.	
	
Der	Bildungsausschuss	Pfeffersberg	bietet	im	März	folgende	Kurse	an:	

1)	Englischkurs	für	Anfänger,	beginnt	am	10.	März	und	findet	im					
					Gemeinschaftshaus	von	Tschötsch	mit	10	Sitzungen	statt.	

2)	Kochkurs	für	Männer,	beginnt	am	18.	März,	in	zwei	Treffen	zu	je	4	Stunden	
						in	der	Landesberufsschule	Hellenstainer.	
Informationen	und	Anmeldungen	bei	Ernst	Röggla	Tel.	342	5762466.	
	
Gedächtnisspende:	 im	 Gedenken	 an	Paul	 Pliger	wurde	 von	 Familie	 Pliger,	
Kuenhof,	für	die	Pfarrkirche	von	Tschötsch	gespendet.		Vergelts	Gott.		
	
	

Bitte um Humor 
„Schenke mir eine gute Verdauung, Herr, und auch etwas zum 
Verdauen. Schenke mir Gesundheit des Leibes, mit dem nötigen Sinn 
dafür, ihn möglichst gut zu erhalten. Schenke mir eine heilige Seele, 
Herr, die das im Auge behält, was gut ist und rein, damit sie im 
Augenblick der Sünde nicht erschrecke, sondern das Mittel findet, 
die Dinge wieder in Ordnung zu bringen. Schenke mir eine Seele, der 
die Langeweile fremd ist, die kein Murren kennt, und kein Seufzen und 
Klagen, und lass nicht zu, dass ich mir zu viele Sorgen mache, um dieses 
sich breitmachende Etwas, das sich Ich nennt. Herr, schenke mir Sinn 
für Humor, gib mir die Gnade, einen Scherz zu verstehen, damit ich 
ein wenig Glück kenne im Leben, und anderen davon mitteile." 
 

Ein Gebet von Thomas Morus (1535) in pfarrbriefservice.de 
 

	


